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RessourcenLEHRERGEHÄLTER

Die Gehälter der Lehrkräfte sind der größte Einzelposten bei
den Kosten der formalen Schulbildung und wirken sich unmit-
telbar auf die Attraktivität des Lehrerberufs aus. Sie beeinflus-
sen die Entscheidung, eine Lehrerausbildung zu absolvieren,
nach erzieltem Abschluss Lehrer zu werden, nach einer Karriere-
unterbrechung in den Lehrerberuf zurückzukehren und/oder
den Lehrerberuf weiterhin auszuüben (da im Allgemeinen mit
steigendem Gehalt die Neigung zu einem Berufswechsel sinkt).

Definition

Die Gehälter, die die Lehrkräfte zu unterschiedlichen Zeit-
punkten in ihrer beruflichen Laufbahn beziehen, sind in der
Regel in den Gehaltsstrukturen festgelegt. Auch eine Entgelt-
umwandlung, die Mitarbeiter für den Verbleib in einem Unter-
nehmen, einer Organisation bzw. die dauerhafte Zugehörigkeit
zu einem bestimmten Berufsstand sowie für die Erfüllung fest-
gesetzter Leistungskriterien belohnt, kann Bestandteil des
Gehalts der Lehrkräfte sein. Die OECD-Daten über die Gehälter
von Lehrkräften beschränken sich auf Informationen zu den
gesetzlichen bzw. vertraglich vereinbarten Gehältern an vier
Punkten der Gehaltsskala: die Anfangsgehälter, die Gehälter
nach 10 Dienstjahren, nach 15 Dienstjahren und die Höchst-
gehälter. Die Gehälter sind diejenigen, die Lehrkräfte mit
üblicher Qualifikation beziehen (d.h. die dieselbe Qualifikation
besitzen wie der Großteil der Lehrerschaft). In manchen Län-

dern können Qualifikationen, die über die Mindestanforderun-
gen für den Zugang zum Lehrerberuf hinausgehen, zu
Gehaltssteigerungen führen.

Vergleichbarkeit

Die gesetzlich festgelegten Gehälter der Lehrkräfte sind nur
eine Komponente der Gesamtvergütung der Lehrkräfte. Diese
kann auch Zusatzleistungen wie beispielsweise eine Art Orts-
zuschlag für das Unterrichten in abgelegenen Gegenden, Fami-
lienzulagen, Fahrpreisermäßigungen im öffentlichen Verkehr
sowie Steuerermäßigungen beim Erwerb kultureller Güter ent-
halten. In den OECD-Ländern gibt es zudem große Unter-
schiede hinsichtlich der Besteuerung und der Sozialversiche-
rungssysteme. All diese Komponenten sollten bei einem Ver-
gleich der Gehälter zwischen den Ländern berücksichtigt wer-
den.

In den meisten OECD-Ländern steigen die Gehälter der Lehr-
kräfte, je höher der Bildungsbereich ist, in dem sie unterrichten.

Überblick
Die Gehälter der Lehrkräfte variieren stark zwischen den
einzelnen Ländern. Die Gehälter für Lehrkräfte mit
15 Dienstjahren und der üblichen Qualifikation an Schulen
des Sekundarbereichs I reichen von weniger als 15 000 US-$
in Estland und Ungarn über mindestens 60 000 US-$ in
Kanada, Deutschland, den Niederlanden und den Vereinig-
ten Staaten bis zu mehr als 100 000 US-$ in Luxemburg.

Zwischen 2000 und 2013 stiegen die Gehälter der Lehr-
kräfte in allen Ländern, für die Daten vorliegen, in realer
Rechnung, außer in Dänemark (Sekundarbereich II),
Frankreich und Italien. In den meisten Ländern stiegen die
Gehälter seit 2005 jedoch weniger stark als im Zeitraum
2000-2005.

Die Höchstgehälter für Lehrkräfte mit den üblichen Quali-
fikationen sind im Vorschul-, Primar- sowie Sekundarbe-
reich I und II im Durchschnitt um 64%, 66%, 65% bzw. 66%
höher als die Anfangsgehälter. Diese Differenz ist tenden-
ziell am größten, wenn eine Lehrkraft viele Jahre benötigt,
um alle Gehaltsstufen zu durchlaufen. In Ländern, in
denen die Höchstgehälter erst nach mindestens dreißig
Jahren erreicht werden, können die Gehälter auf dieser
Gehaltsstufe im Durchschnitt 90% höher sein als die
Anfangsgehälter.

Im Durchschnitt der OECD-Länder mit verfügbaren Daten
gingen die Gehälter der Lehrkräfte zwischen 2009 und 2013
in allen Bildungsbereichen erstmals seit dem Jahr 2000 um
etwa 5% zurück. Die Wirtschaftskrise könnte sich auch auf
das Angebot an Lehrkräften auswirken. In Zeiten schwa-
cher Konjunktur bei hoher Akademikerarbeitslosigkeit
und nur niedrigen Akademikergehältern könnte die Arbeit
als Lehrkraft für Hochschulabsolventen attraktiver
erscheinen als andere Berufe.
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Gehälter der Lehrkräfte zu unterschiedlichen Zeitpunkten in ihrer beruflichen Laufbahn
Primarbereich

1 2 http://dx.doi.org/10.1787/888933336663

Altersaufbau der Lehrerschaft im Sekundarbereich
2013

1 2 http://dx.doi.org/10.1787/888933335596

2005 = 100 US-$-Äquivalente, auf KKP-Basis

Veränderung der Lehrergehälter nach 15 Dienstjahren Anfangsgehalt Gehalt nach 10 Dienstjahren Gehalt nach 15 Dienstjahren Höchstgehalt

2000 2013 2013 2013 2013 2013

Australien ..: 111.1: 39 177: 56 335: 56 335: 56 521:

Belgien ..: ..: ..: ..: ..: ..:

Chile ..: ..: 17 733: 23 736: 26 610: 37 110:

Dänemark 93.8: 101.9: 45 860: 50 958: 52 672: 52 672:

Deutschland ..: 107.9: 51 389: 60 449: 63 221: 67 413:

Estland 85.3: 131.4: 13 004: 13 233: 13 233: 17 015:

Finnland 87.4: 107.2: 32 356: 37 453: 39 701: 42 083:

Frankreich 104.8: 93.8: 27 254: 31 229: 33 500: 49 398:

Griechenland ..: 74.1: 17 760: 22 460: 25 826: 34 901:

Irland 83.2: 109.1: 34 899: 50 248: 56 057: 63 165:

Island ..: 88.5: 26 046: 29 165: 31 145: 31 145:

Israel 99.5: 126.4: 19 806: 25 732: 29 869: 51 855:

Italien 94.5: 93.9: 27 509: 30 262: 33 230: 40 437:

Japan ..: 93.9: 27 627: 41 036: 48 546: 60 878:

Kanada ..: ..: 39 608: 63 557: 66 702: 66 702:

Korea ..: 96.9: 29 357: 44 193: 51 594: 82 002:

Luxemburg ..: 139.9: 68 873: 91 203: 102 956: 123 406:

Mexiko 87.3: 109.0: 15 944: 20 779: 26 533: 34 048:

Neuseeland ..: ..: 29 124: 43 292: 43 292: 43 292:

Niederlande ..: ..: 36 456: 45 228: 54 001: 54 001:

Norwegen ..: 114.9: 41 177: 44 538: 44 538: 48 662:

Österreich 91.0: 101.2: 32 610: 38 376: 43 015: 64 014:

Polen ..: 121.8: 15 220: 20 402: 24 921: 25 980:

Portugal ..: 84.8: 30 806: 33 740: 36 663: 57 201:

Schweden ..: 109.2: 32 991: 36 817: 38 175: 43 595:

Schweiz ..: ..: ..: ..: ..: ..:

Slowak. Rep. ..: ..: 11 116: 13 351: 15 650: 16 869:

Slowenien 86.2: 100.0: 25 134: 31 077: 38 261: 45 764:

Spanien ..: 95.2: 36 422: 39 468: 42 187: 51 265:

Tschech. Rep. ..: ..: 17 033: 17 529: 18 273: 20 795:

Türkei 99.4: 114.2: 25 295: 26 107: 27 139: 29 342:

Ungarn 63.1: 67.7: 10 647: 12 177: 13 061: 17 362:

Ver. Königreich ..: ..: ..: ..: ..: ..:

Ver. Staaten 82.0: 98.4: 41 606: 53 799: 59 339: 66 938:

EU28 ..: ..: ..: ..: ..: ..:

OECD 89.4: 102.8: 29 807: 37 795: 41 245: 48 706:

Brasilien ..: ..: ..: ..: ..: ..:

China ..: ..: ..: ..: ..: ..:

Indien ..: ..: ..: ..: ..: ..:

Indonesien ..: ..: ..: ..: ..: ..:

Russ. Föderation ..: ..: ..: ..: ..: ..:

Südafrika ..: ..: ..: ..: ..: ..:
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